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Aus dem Gemeinderat 
 
 
Sanierung Antonius-Kapelle 
Die Antonius-Kapelle bedarf einer Sanie-
rung. Dazu wurde eine Spendenaktion 
ins Leben gerufen. Beachten Sie bitte die 
beiliegende Broschüre, welcher Sie alle 
Details entnehmen können. 

 
 
Verwaltungsbericht 2007 
Der Gemeinderat hat die gesetzlich vor-
geschriebene Aufsicht über die Verwal-
tung wahrgenommen. Es sind keine Be-
anstandungen zu vermelden. 

 
 
Ausfinanzierung Deckungs-
lücke Aarg. Pensionskasse 
Wie an der Gemeindeversammlung vom 
23. November 2007 erwähnt, hat auch 
unsere Gemeinde  obwohl nicht direkt 
angeschlossen  Anteile zur Ausfinanzie-
rung der Deckungslücke der betroffenen 
Verbände und Institutionen zu leisten. 
Der Gesamtbetrag von Fr. 129'431.00 
wird der laufenden Rechnung 2007 be-
lastet. 

 
 
Termine für das Jahr 2008  
Folgende Termine im nächsten Jahr ste-
hen bereits definitiv fest: 

- 30. Mai Einwohnergemeinde-
versammlung  

- 26. Juni Seniorenausfahrt 
- 27. Juni Ortsbürgergemeinde-

versammlung 
- 01. August Bundesfeier 
- 20. September Waldumgang 
- 21. November Einwohnergemeinde-

versammlung  

Bitte merken Sie sich diese Daten jetzt 
schon vor! 

Wärmebilder von Liegenschaf-
ten 
Der Gemeinderat legt Wert auf ökologi-
sche und ökonomische Bauweise. Des-
halb möchte er eine Aktion für Wärme-
bilder von Liegenschaften lancieren. Mit 
diesen Infrarot-Aufnahmen werden 
Schwachstellen in den Gebäudehüllen 
auf einen Blick erkennbar. Eine Aufnah-
me pro Haus (4-6 Bilder) kostet  
Fr. 200.--, exkl. Mehrwertsteuer. Bei 
einer Sammelbestellung wird ein Rabatt 
von 10% gewährt. Wer Interesse an ei-
ner solchen Wärmebild-Aktion hat, mel-
det sich bis spätestens 10. Januar 
2008 bei der Gemeindeverwaltung. 

 
 
 
Schlittelweg Oberschneisingen 
Falls uns Frau Holle in diesem Winter 
Schnee beschert, soll wieder ein Schlit-
telweg Kindern (und Erwachsenen) zu-
sätzliche Freude am Schnee bringen. Die 
Rindelstrasse wird ab dem Rindelhof 
bergaufwärts nicht geräumt, so dass 
vom Risiloo auf der Strasse bis zum Rin-
delhof und von dort auf die Wiese hinaus 
geschlittelt werden kann. Zu diesem 
Zweck muss bei einer ausreichenden 
Schneedecke die Strasse ab dem Rindel-
hof bergwärts gesperrt werden. Eine An-
zeigetafel beim Knoten Friedhof-
weg/Rindelstrasse wird darauf hinwei-
sen. Die Gemeinde wird das Mögliche für 
die Sicherheit des Schlittelweges unter-
nehmen. Grundsätzlich sind die Schlittler 
und Schlittlerinnen für sich selber ver-
antwortlich. Die Sorgfaltspflicht für die 
Kinder obliegt den Eltern. Viel Spass im 
Schnee! 

 
 
Spende für Glückskette 
Gestützt auf ein Votum an der vergan-
genen Gemeindeversammlung vom 23. 
November 2007 hat der Gemeinderat 

  



beschlossen, der Glückskette eine zu-
sätzliche Spende in der Höhe von 
Fr. 500.-- zukommen zu lassen. Er hält 
in diesem Zusammenhang fest, dass die 
Gemeinde jedes Jahr regelmässig an 
diverse karitative und gemeinnützige 
Institutionen spendet. 

 
 
Workshop Aargauer Ortsbür-
gergemeinden 
Der Verband Aargauischer Ortsbürger-
gemeinden teilt mit, dass am 15. Ja-
nuar 2007, 19.00 Uhr, in Brugg ein 
Workshop zur Zukunft der Aargauer 
Ortsbürgergemeinden stattfindet. An-
meldungen von interessierten Ortsbür-
gerInnen sind an die Gemeindeverwal-
tung zu richten. Dort sind auch nähere 
Details zu erfahren. 
 
 
Wechsel bfu-Sicherheitsdele-
gierte 
Zur Förderung der Sicherheit der Bevöl-
kerung setzt die Beratungsstelle für Un-
fallverhütung (bfu) Sicherheitsdelegierte 
ein. Diese setzen sich ein für die Sicher-
heit auf den Gebieten Strassenverkehr, 
Haushalt, Freizeit. Die Sicherheitsdele-
gierten werden von der Gemeinde ge-
wählt und führen ihre Arbeit im Neben-
amt aus. In Schneisingen hatte diese 
Funktion bisher jeweils ein Gemeinde-
ratsmitglied inne. Vizeammann Lucia 
Gillessen ist seit 10 Jahren Sicherheits-
delegierte und möchte dieses Amt abtre-
ten. Der Gemeinderat überträgt die Auf-
gabe neu Alois Meier, Hofacher 13, 
Schneisingen, Schulhauswart. Der Wech-
sel erfolgt auf den 3. Januar 2008. Lucia 
Gillessen, die im Gemeinderat weiterhin 
das Ressort Öffentliche Sicherheit be-
treut, wird für ihren Einsatz im Dienste 
der Sicherheit gedankt. Alois Meier wün-
schen wir bei seiner künftigen Tätigkeit 
grosse Befriedigung. 

 
 
bfu-Skivignette: Mit der richti-
gen Einstellung in den Winter!  
"Vor dem ersten Sturz: Skibindungen 
einstellen." So steht es auf Plakaten der 
neuen bfu-Schneesportkampagne. Denn 
die jährliche Kontrolle der Skibindungen 
durch eine Fachperson stellt sicher, dass 
sich diese im Fall eines Sturzes auch 

wirklich öffnen – womit schlimme Verlet-
zungen vermieden werden können. Bei 
einer Kontrolle stellt der Sportfachhänd-
ler mit einem Prüfgerät sicher, dass die 
Skibindungen korrekt auf Alter, Grösse, 
Gewicht, Sohlenlänge und Fahrstil des 
Skifahrers oder der Skifahrerin einge-
stellt sind. Für Kinder in der Wachstums-
phase ist eine regelmässige Anpassung 
der Bindungseinstellungen deshalb be-
sonders wichtig. Ist die Bindung richtig 
eingestellt, klebt die Fachperson zur Be-
scheinigung die bfu-Skivignette auf den 
rechten Ski und druckt der Kundschaft 
einen Beleg mit den Einstellwerten aus. 
Dieser dient als Garantieschein und sollte 
deshalb aufbewahrt werden.  

 
 
pro juventute Briefmarken-
verkauf 
Der Briefmarkenverkauf verlief in unse-
rem Dorf wieder erfreulich. Das Bestell-
volumen kann sich sehen lassen. Seit 
einigen Jahren gehört Schneisingen zu 
den Gemeinden in den Spitzenrängen, 
was den Produkteverkauf im Bezirk be-
trifft. Die Kinder und bedürftigen Famili-
en, die davon profitieren, danken es Ih-
nen. Auf den Ferienpass in den Früh-
lingsferien können sich alle Kinder freu-
en. Hier trägt die pro juventute Bezirks-
kommission das Defizit. Die Schülerinnen 
und Schüler, aktuell die 5. Klasse von 
André Brunner, machen den Verkauf 
gern. Sie lernen dabei das Dorf besser 
kennen, haben Kontakt zur Bevölkerung 
und üben den Umgang mit Geld. Abge-
packt werden die bestellten Produkte 
allerdings nicht im Klassenzimmer. Für 
diesen Job im Hintergrund suchen wir 
eine exakt arbeitende Person mit etwas 
Zahlenflair. Sie würde beim nächsten 
Verkauf im November 2008 in die Aufga-
be eingeführt. Könnte Ihnen diese eh-
renamtliche Aufgabe gefallen? Auf Ihren 
Anruf freuen sich André Brunner, Lehrer, 
Tel: 056 241 15 26, oder Lucia Gillessen, 
Tel: 056 241 23 75. Danke! 

 
 
Baubewilligungen 
wurden erteilt an: 

- Franz + Myrtha Meier-Lehmann, 
Schneisingen und Stefan + Alice Mül-
ler-Lehmann, Schneisingen, für 
Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage auf 
Parz. 677, Dorfstrasse/Brüelwise; 



- Roland Bischof, Schneisingen, für 
Gerätehäuschen auf Parz. 965, Ge-
bäude Nr. 319, Sonnhalde 9; 

- Josef Meier, Schneisingen, für Reno-
vation und Umbau Erdgeschoss in 
Gebäude Nr. 25 B, Parz. 712, Wyss-
hus 3; 

- Oswald Rohner, Schneisingen, für 
Terrainveränderung auf Parz. 1181, 
Brüelstrasse. 

 
 
 
 

"Chapeau!" 
 

 

 

Am letzten Novemberwochenende haben 
viele Leute freiwillige Arbeit auf sich ge-
nommen, um den Mitmenschen Freude 
zu machen, Begegnungen zu ermögli-
chen, kurz: unser Dorf leben zu lassen. 
Die Musikgesellschaft hat uns zum Kon-
zert geladen, der Schiessverein die 
Gastwirtschaft geführt und viele weitere 
Helferinnen und Helfer haben mitgehol-
fen, den Gästen einen erfreulichen 
Abend zu bereiten. Bei der Kirche konn-
ten Kerzen gezogen und im geschmück-
ten Pfarrsaal wurde zur gemütlichen Ein-
kehr geladen. Das Ehepaar Vonlanthen 
und die Frauen- und Müttergemeinschaft 
Schneisingen haben keinen Aufwand ge-
scheut und uns zu schönen Kerzen und 
wunderbaren Kuchen verholfen. 

Wir lüpfen den Hut ob dieser Engagiert-
heit! Danken können wir alle am besten, 
indem wir die Anlässe im Dorf besuchen. 
Im Dank einschliessen möchten wir aber 
auch all jene, die sich in irgendeiner 
Form für unser Dorf und unsere Bevölke-
rung eingesetzt haben. 

Mit dieser Rubrik „Chapeau!“, die an ei-
ner Klausurtagung des Gemeinderates 
erdacht worden ist, soll in loser Folge auf 
schöne Anlässe, gute Taten, uneigennüt-
ziges Verhalten usw. von Einzelpersonen 
oder Gruppen unserer Gemeinde auf-
merksam gemacht werden; Dinge, die 
wir zu oft als selbstverständlich erachten 
oder übersehen. Auch Ihnen fällt dies 
und jenes auf. Sagen Sie es der Ge-
meindekanzlei, einem Gemeinderatsmit-
glied oder melden Sie es per Brief oder 
via Internet. 

 
 
 

Ihre Kanzlei informiert 
Telefon: 056 266 40 00 
Öffnungszeiten: 08.30 - 11.30 Uhr / 14.00 - 16.00 Uhr / 
Mittwoch zusätzlich bis 18.00 Uhr. 

 
 
Öffnungszeiten zwischen 
Weihnachten und Neujahr 
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 

Montag, 24. Dezember 2007 bis und 
mit Mittwoch, 02. Januar 2008 

g e s c h l o s s e n. 

Bei Todesfällen sind über den Telefon-
beantworter der Gemeindeverwaltung 
(Tel: 056 266 40 00) die entsprechenden 
Pikettnummern zu erfahren. 

Der Forstbetrieb und das Bauamt 
machen vom 24. Dezember 2007 bis 
und mit 06. Januar 2008, Betriebsfe-
rien. Förster Paul Amrhein ist in Notfäl-
len über sein Natel (Tel: 079 678 35 91) 
erreichbar. 

 
 
Unentgeltliche Rechtsauskunft 
im Jahre 2008  
Auch im Jahre 2008 führt der Aargau-
ische Anwaltsverband wieder unentgeltli-
che Rechtsauskünfte durch. Diese finden 
in Bad Zurzach (Rathaus, Sitzungszim-
mer Erdgeschoss) an folgenden Daten 
statt: 31. Januar / 28. Februar / 03. April 
/ 03. Juli / 25. September und 20. No-
vember 2008, jeweils um 18.00 Uhr. 
Weitere Daten und Orte ersehen Sie auf 
unserer Homepage www.schneisingen.ch 
(Rechtsauskünfte) oder im Aushang im 
Schaukasten. 

 
 
Motorfahrzeugstatistik 
In unserer Gemeinde sind total 791 Mo-
torwagen eingelöst, davon 727 Perso-
nenwagen, 51 leichte, 4 schwere und 5 
übrige Nutzfahrzeuge sowie 4 Arbeitsmo-
torwagen. Die 163 Motorräder gliedern 
sich in 119 Motorräder, 7 Kleinmotorrä-
der und 37 Motorfahrräder auf. Nebst 83 
landwirtschaftlichen Motorfahrzeugen, 73 
verschiedenen Anhängern und 5 kollekti-
ven Fahrzeugausweisen ergibt dies den 



Totalbestand von 1'115 Fahrzeugen aller 
Art. 

 
 
Winterdienst 
Bereits fiel der erste Schnee. Der Ge-
meinderat bittet daher alle Autobesitzer 
im eigenen Interesse, Ihre Fahrzeuge 
während den Räumungsarbeiten nicht 
auf öffentlichen Strassen und Plätzen 
abzustellen. Die Schneeräumungsarbei-
ten werden dadurch nicht nur behindert, 
es besteht auch die Gefahr, dass Fahr-
zeuge durch Pfaden und Salzen beschä-
digt werden. Der Gemeinderat lehnt 
ausdrücklich jede Haftung ab, falls durch 
den kommunalen Winterdienst Schäden 
an parkierten Fahrzeugen entstehen. 

 
 
Schneepfähle 
Immer wieder kommt es vor, dass die 
vom Bauamt entlang der Gemeinde-
strassen aufgestellten Schneepfähle von 
Schulkindern ausgerissen und in die um-
liegenden Gärten und Felder geworfen 
werden. Wir bitten deshalb alle Eltern, 
ihre Kinder anzuweisen, diese Pfähle 
nicht zu entwenden, da ansonsten der 
Winterdienst des Bauamtes behindert 
oder sogar verunmöglicht wird.  

 
 
Fundbüro 
Gefunden und abgegeben wurden: 

- 1 Schlüsselbund mit 1 KABA-8-Haus-, 
1 Keller- und 1 Briefkastenschlüssel 
mit einem Anhänger "Uniroyal", ge-
funden an der Dorfstrasse; 

- 1 Briefkastenschlüssel, gefunden bei 
der Raiffeisenbank. 

Diese Schlüssel können bis 15. Januar 
2008 bei der Gemeindeverwaltung ab-
geholt werden. Nach diesem Datum wird 
darüber anderweitig verfügt. 

 
 
Nachrichten aus der Medio-
thek 
Brauchen Sie noch eine kleine Ge-
schenksidee für Weihnachten? Bei uns 
gibt es Gutscheine für 5 oder 10 DVD-
Ausleihen zu Fr. 15.-- oder Fr. 30.--. 
Auch eine Jahresmitgliedschaft könnte 
ein tolles Geschenk sein. Wir danken für 
Ihre Treue in diesem Jahr und freuen 

uns, Sie auch 2008 wieder bei uns be-
grüssen zu dürfen. Ihnen und Ihren An-
gehörigen wünschen wir besinnliche 
Festtage und alles Gute im neuen Jahr. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag 15.30 – 17.00 Uhr 
 18.30 – 20.30 Uhr 
Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr 
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 12.00 Uhr 
Die Weihnachtsferien dauern vom 24. 
Dezember 2007 bis 5 Januar 2008. Die 
Mediothek bleibt während dieser Zeit 
geschlossen. 
                          Ihr Mediotheksteam 

 
 
 

Für Ihre Agenda 
 
 
Christbaumverkauf / Neuer 
Verkaufsort! 
Der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf 
unseres Forstamtes findet neu auf dem 
Parkplatz des Rest. Alpenrösli an fol-
genden Tagen statt: 

- Freitag, 21. Dezember 2007, von 
16.00 - 17.00 Uhr. 

- Samstag, 22. Dezember 2007, von 
09.00 - 10.00 Uhr. 

Das Alpenrösli-Team wird für das leibli-
che Wohl besorgt sein. 

 
 
Verschiebung Kehrichtabfuhr 
Infolge Feiertage werden nachstehende 
Kehrichtabfuhren wie folgt verschoben: 

Ausfalldatum Ersatzdatum 
26. Dezember  24. Dezember 2007 

02. Januar 2008 31. Dezember 2007 

Bereitstellung am Morgen bis 07.00 Uhr, 
jedoch nicht schon am Vorabend. 

 
 
Öffnungszeiten Sammelstellen 
über die Festtage 
Sammelstelle I / Widenstrasse 

- Freitag, 28.11.2007 15.30-17.00 h 
- Freitag, 04.01.2008 15.30-17.00 h 
- Samstag, 5.01.2008 10.00-11.30 h 



Sammelstelle II / Bauamt 

An Werktagen normal geöffnet, gemäss 
Abfallkalender. Sonn- und Feiertage ge-
schlossen! 
 

Tierkadaverschrank / Widenstrasse 
Der Tierkadaverschrank bleibt vom 24. 
Dezember 2007 bis und mit 06. Ja-
nuar 2008 geschlossen. Bei Bedarf ist 
Bauamtsmitarbeiter Franz Baumann 
(Tel: 079 692 21 18) zu kontaktieren. 

 
 
Altpapiersammlung 
Die nächste und letzte Altpapiersamm-
lung in diesem Jahr findet am Samstag, 
15. Dezember 2007, statt. Bereitstel-
lung am Abfuhrtag (nicht vorher) vor 
07.30 Uhr in Bündeln oder offenen, gut 
leerbaren Gebinden von max. 25 kg. 

 
 
Mütter- und Väterberatung 
Die nächsten Beratungen finden an fol-
genden Daten jeweils im Vortragssaal 
des Gemeindehauses (Dachgeschoss) 
statt: 

Dienstag 22. Januar 10.00-11.45 
Dienstag 26. Februar 10.00-11.45 
Dienstag 25. März 10.00-11.45 

Nachmittags-Beratungen jeweils nur mit 
Voranmeldung (Tel: 056 245 42 20). 

 
 
 

Schulnachrichten 
 
 
Kick off zur Vorbereitung der 
Integrativen Schulung (IS)  
Schulhausinterner Weiterbildungs-

tag zum Thema IS 

Als strategisches Schulentwicklungsziel 
hat die Schulpflege nach Rücksprache 
mit der Schulleitung festgelegt, dass wir 
an der Schule Aemmert auf das Schul-
jahr 2008/09 die Integrative Schulung 
einführen werden. Das bedeutet, dass 
Kinder mit besonderen Bedürfnissen 
nicht mehr in Sonderklassen separiert, 
sondern wenn irgendwie möglich in Re-
gelklassen integriert werden. Zu dieser 
Thematik führten wir am Freitag, 02. 
November 2007 einen ersten schulhaus-
internen Weiterbildungstag durch. Ge-

meinsam mit den Lehrpersonen von Sig-
listorf, welche die gleichen Ziele verfol-
gen, erlebten wir einen ersten Einblick in 
die Praxis. An Hand von gefilmten Unter-
richtssequenzen beobachteten wir konk-
rete Situationen an IS-Schulen. An-
schliessend wurden in verschiedenen 
Arbeitsgruppen Fragen zu Bedingungen, 
Voraussetzungen und Schwierigkeiten 
bei der integrativen Schulführung ge-
sammelt, diskutiert und ausgewertet. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
informierten ein Mittelstufenlehrer und 
eine Schulische Heilpädagogin von der 
Schule Tegerfelden, welche schon seit 
längerer Zeit integrativ geführt wird, 
über Einführung und Alltag einer IS-
Schule. Abschliessend vereinbarten alle 
Lehrpersonen einen Besuchstermin an 
der Schule Tegerfelden, um so einen 
weiteren Einblick in die Praxis zu be-
kommen. Auf diesen ersten Weiterbil-
dungstag werden im neuen Kalenderjahr 
zwei weitere mit den Themen „Umgang 
mit Heterogenität“ und „Bildung von Un-
terrichtsteams“ folgen. 

 
 
Lese– und Erzählnacht unter 
dem Motto „Was für ein Fest“ 
Beteiligung an der Schweizer Er-

zählnacht am Freitag, 09.11.2007 

Auch dieses Jahr nutzten wir wieder die 
Gelegenheit, uns mit einer eigenen Akti-
vität an der Schweizer Erzähl- und Lese-
nacht zu beteiligen. Für die Kinder der 
Primarschule wurde ein stufengetrenntes 
Spezialprogramm zum Thema „Was für 
ein Fest“ vorbereitet. In klassendurch-
mischten Stufengruppen (Unterstu-
fe/Mittelstufe) haben wir uns auf vielfäl-
tige Art und Weise mit Lesen, Erzählen 
und Zuhören beschäftigt. Für Interessier-
te stehen weitere Informationen unter 
dem Link „Schweizer Erzählnacht“ bei 
http://sikjm.ch/d bereit.  

 
 

Schulhaus-Konzert des Kinder-
liedermachers Christian  
Schenker 
Ein Liedermorgen für alle Aemmert-

Kinder 

Dank eines budgetierten Kulturkredites 
unserer Gemeinde kommen wir alljähr-
lich in den Genuss einer kulturellen Dar-
bietung für alle Kinder der Schule und 
des Kindergartens. Dieses Jahr wird der 



bekannte Kinderliedermacher Christian 
Schenker im Aemmertsaal am Freitag, 
14. Dezember, zwei stufengetrennte 
Konzerte geben. Auch die Nachbarkinder 
aus Siglistorf werden auf eigene Rech-
nung dieser Aufführung beiwohnen. Wir 
freuen uns alle auf diesen bekannten 
Gast und danken der Gemeinde für die 
wohlwollende finanzielle Unterstützung, 
welche wir sehr zu schätzen wissen. 
 
Das Aemmert-Team  wünscht der 
gesamten Dorfbevölkerung frohe, 
besinnliche Festtage und einen gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr. 

Schulleitung Schule Aemmert, Urs 
Schweri 
 
 
Kreisschule Surbtal / Gemein-
sames Logo 
Mit Beginn des Schuljahres 2007/2008 
bilden die Gemeinden Ehrendingen, En-
dingen, Freienwil, Lengnau, Schneisin-
gen, Tegerfelden und Unterendingen 
unter dem Namen “Kreisschule Surbtal“ 
einen Schulverband. Das Ziel ist die ge-
meinsame Führung einer Oberstufen-
Kreisschule. Damit das gemeinsame 
Dach sichtbar wird, ist auch ein neues, 
einheitliches, visuelles Erscheinungsbild 
nötig. Durch ein gemeinsames Logo soll 
die Kreisschule Surbtal eine verstärkte 
Identität und Einheit gegen innen und 
aussen manifestieren. Anhand von 
Stichworten, aufgestellt von der Kreis-

schulpflege, wurde der Auftrag zur Ent-
wicklung des Logos an eine externe 
Fachperson vergeben. Aus verschiede-
nen Vorschlägen wurde folgendes Logo 
ausgewählt: 
 

 
 

Der Kreis in offener Dynamik weist auf 
das Neue hin, das Lebendige, auf das 
Weitergehen. Aus dem Kreis fliesst der 
Bach. Die Surb, als Wassersammlerin 
des Tales, verbindet die Standorte. Das 
frühlingshafte Grün des Kreises soll auf 
die Jugendlichkeit der Schüler und Schü-
lerinnen hinweisen. Ihr Alter wird eine 
der Konstanten in der Kreisschule Surb-
tal bleiben. Ebenso soll die Frische des 
Logos das grüne Tal, die Nähe zur Natur 
widerspiegeln. Die Kreisschule wird das 
Logo für die Korrespondenz verwenden. 
Es soll die Kreisschule als wachsende 
Einheit nach aussen und innen je länger 
je mehr verbinden. Das Logo ist ein wei-
terer Schritt des Zusammenwachsens.  

 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Veranstaltungen 
 
 
Veranstalter Anlass Datum/Zeit Ort Kontaktperson 
Eva Pedrazzi, Vio-
loncello 

Kommentiertes 
Barockkonzert 

16. Dezember 2007  
17.00 Uhr 

Kath. Kirche 
Schneisingen 

Gemeindekanzlei 
056 266 40 00 

Frauen- und Müt-
tergemeinschaft 

Adventliche Mor-
genfeier, anschl. 
Kaffee und Zopf 

19. Dezember 2007  
06.45 Uhr 

Kath. Kirche 
Schneisingen 

Claire Larcher 
056 241 17 50 

Pro Senectute Mittagstisch 20. Dezember 2007  
11.30 Uhr 

Rest. Alpenrösli 
Schneisingen 

Yvonne Niklaus 
056 241 17 63 

Gemeinde / Forst-
amt 

Christbaumver-
kauf 

21. Dezember 2007  
16.00 - 17.00 Uhr 
22. Dezember 2007  
09.00 - 10.00 Uhr 

Parkplatz 
Rest. Alpenrösli 
Schneisingen 

Forstamt 
Felix Stauber 
056 266 40 19 
 

Kath. Pfarramt Buss- und Ver-
söhnungsfeier 

23. Dezember 2007  
10.30 Uhr 

Kath. Kirche 
Schneisingen 

Hanni Vonlanthen 
056 241 15 11 

Kath. Pfarramt Krippenfeier 24. Dezember 2007  
17.00 Uhr 

Kath. Kirche 
Schneisingen 

Hanni Vonlanthen 
056 241 15 11 

Kath. Pfarramt Mitternachts- 
Gottesdienst 

24. Dezember 2007  
23.00 Uhr 

Kath. Kirche 
Schneisingen 

Hanni Vonlanthen 
056 241 15 11 

Irene Gaisecker 
Schneisingen 

Literarisch-musi-
kalische Griechen-
landreise 

20. Januar 2008  
17.00 Uhr 

Vortragsraum 
Gemeindehaus 

Irene Gaisecker 
056 241 17 57 
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Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen der  Be-
völkerung von Schneisingen frohe und erholsame Festtage und ein 
glückliches neues Jahr. 
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Beilage: 
Broschüre Sanierung Kapelle 


